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Einleitung  
 

In diesem TRAPE möchte ich über mein Hobby, den Basketball schreiben. Ich spiele 

seit meinem 8. Lebensjahr Basketball beim ,,BBC US Hiefenech‘‘. Dieses Jahr spiele 

ich bei den U14 und U16 Mädchen (Fillettes und Filles-Scolaires) in Heffingen. Ich 

besuche 4 Mal die Woche das Training und spiele meistens 2 Spiele pro Wochenende.  

Später möchte ich im Bereich Schule/Sport arbeiten. Deshalb habe ich mich dazu 

entschieden, ab Oktober 2018 samstags morgens beim Training der Kiddies (Gruppe 

A: 3-7 Jahre + Gruppe B: 8-10 Jahre) mitzuhelfen. Es geht darum die Übungen für 

die Kiddies zu übersetzen (englisch-luxemburgisch), da unser Trainer englisch 

spricht, den Kleinen die Übung zu zeigen und bei der Ausführung der 

Aufgaben/Bewegungen zu helfen.  

Andererseits organisiere ich aber auch gerne Sachen und deshalb will ich mich bei 

meinem TRAPE mit folgenden Fragen auseinandersetzen:  

Wie läuft die Organisation bei meinem Sportverein ab? 

Ich will herausfinden wie und wann mein Verein entstanden ist, aber auch welche 

Erfolge der Verein in den letzten Jahren feiern konnte. Des Weiteren interessiere ich 

mich dafür, was man alles braucht, damit ein Verein überhaupt funktioniert.   
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Kapitel 1: 
 

Wie und wann ist der Verein 
entstanden? 

 
Die Idee einen Basketballverein in Heffingen zu gründen, kam 1959  von Jang Heinricy 
(Vizepresident bei der FLBB). Der Basketballspieler Emile Schwirtz war neuer Lehrer 
in Heffingen. Diesen konnte Herr Heinricy überreden auch in Heffingen das 
Basketballspiel einzuführen. Emile Schwirtz konnte die Jugend schnell für den neuen 
Sport begeistern. Während den Schulpausen wurde täglich Basketball gespielt und 
abends trafen sich die Jungen im Schulhof um dort weiter zu trainieren. Aus 
Fischkisten und Stangen bastelten sie sich eigene  Basketballkörbe.  
 
 
1959 wurde ein Vorstand gegründet und am 13. Mai 1959 fand die offizielle 
Gründungsversammlung statt. Als Vereinsname wurde „Union sportive Hiefenech“ 
ausgewählt und als Vereinsfarben wurden die Farben rot und gelb ausgewählt. 

 

 
erster Vorstand (dieses Foto wurde 1979 anlässlich des 20. Jubiläums gemacht) 
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Schon im Herbst 1959 nahm die erste USH-Mannschaft unter der Leitung des 
Spielertrainers Emile  Schwirtz an der luxemburgischen Meisterschaft teil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Von Anfang an war dem Verein die Jugendarbeit sehr wichtig.  

 
 

Schon am Anfang konnten die Jugendmannschaften gute Resultate erzielen. 1965 
wurden die U16 und U18 Jungen Landesmeister und gewannen auch den Titel bei der 
LASEP. 
Von 1989-2000 konnte die Herrenmannschaft 4 Mal den Pokalsieg und 4 Mal die 
Meisterschaft gewinnen. 
 

 
In den weiteren Jahren konnten die Jugendmannschaften ebenfalls den ein oder 
anderen Titel mit nach Hause bringen.(siehe Anhang) 
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Die ersten Spiele fanden auf dem Schulhof statt. 

 
 
Der Bau der Sporthalle begann am 15. November 1982. Bereits am 3. September 
1983 fand das erste offizielle Spiel in der Sporthalle statt. Am 24. September 1983 
wurde die Sporthalle mit integriertem Festsaal offiziell eigeweiht. 
 
Im Jahre 1999 wurde die Sporthalle ausgebaut. 
 
Im Jahre 2010 kamen dann für die Zuschauer ausziehbare Tribünen hinzu. 
Die Halle wird heute vom Basketball, der Schule und dem Tischtennis genutzt. 
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Kapitel 2: 
 

Welche Aufgaben gibt es in meinem 

Verein? 

 
In einem Verein fallen viele unterschiedliche Aufgaben an. Darum kümmert sich ein 

ganzes Team von Mitarbeitern: Trainer/Coaches, Spieler, Schiedsrichter, 

Kampfgericht, Vorstand, Jugendvorstand, freiwillige Helfer während den Spielen, 

Verantwortliche der Öffentlichkeitsarbeit, Jugendbetreuer, Fotograf, Sponsoren 

und Betreuer der Gebäude 

 

Was machen die verschiedenen Personen? 

Trainer: 

Die Trainer/Coaches sind eine der wichtigsten Personen, die im Verein arbeiten. Sie 

betreuen die Spieler während dem Training und den Spielen. Sie müssen die 

Trainingspläne so aufstellen, dass alle Mannschaften regelmäßig trainieren können. 

Dabei müssen sie berücksichtigen, wann die Kinder Schule haben und die 

Erwachsenen arbeiten.  

Beim Training versuchen sie die Leistungen der einzelnen Spieler und das 

Zusammenspiel zu verbessern. Sie schauen sich Videos von den Spielen der eigenen 

und der gegnerischen Mannschaften an, um die eigenen Spieler bestmöglich 

vorzubereiten. Meistens arbeiten sie mit der ganzen Mannschaft. Manchmal arbeiten 

sie jedoch auch einzeln mit den Spielern. 
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Trainingsplan von der Saison 2018/2019 

 

 

Trainer in Aktion: USH Men vs Etzella - Semi-Final Coupe - Photos by Tom POULL – hier: d'Coque 

 

 

 

 

 

https://www.facebook.com/pages/dCoque/143284445682494
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Spieler:  

Zu den Spielern gehören alle Spieler der A-Teams (Damen und Herren), der 

Reservemannschaften, der Jugendmannschaften, aber auch die ganz Kleinen der 

Kiddies (ab 3 Jahren). 

 

Vorstand: 

Der Vorstandsvorsitzender leitet alle Sitzungen und ist der offizielle Vertreter des 

Vereins. 

Der Schriftführer erledigt alle offiziellen, schriftlichen Arbeiten. 

Der Kassenwart kümmert sich um die finanziellen Angelegenheiten (Bezahlung der 

Gehälter für Trainer/Spieler/Schiedsrichter, Bezahlung aller anderen Anschaffungen 

und er bereitet die Kassen für die Spiele vor) 

Der sportliche Leiter kümmert sich darum neue Spieler und Trainer zu verpflichten 

und um die Arbeitsverträge. 

Der Verantwortliche für die Spielpläne stellt die Spielpläne der einzelnen 

Mannschaften auf. 

Der Verantwortliche für das Sponsoring versucht immer wieder neue Sponsoren zu 

finden. 

Neben all diesen Mitgliedern gehören noch einige andere Leute zum Vorstand, welche 

keine spezielle Aufgabe. 

Die Mitglieder treffen sich regelmäßig um Entscheidungen zu treffen. 

 

Jugendvorstand: 

Dieser Vorstand kümmert sich um alles was die Jugend betrifft. Dieser Vorstand trifft 

sich regelmäßig um sie Spiele zu planen (Schiedsrichter und Offizielle für die Spiele 

festlegen), das eigene Turnier zu planen und alles zu organisieren, was die 

Jugendspiele betrifft. Sie versuchen aber auch durch andere Aktivitäten die 

Jugendlichen zu begeistern: Turniere im In- und Ausland und Gruppenbildungen. 
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Öffentlichkeitsarbeit: 

Der Verein muss sich der Öffentlichkeit zeigen um seine Spiele und Veranstaltungen 

zu bewerben. Diese Arbeit geschieht mit Hilfe der neuen Medien. Zur Zeit kümmert 

sich unser Jugendtrainer in seiner Freizeit darum. 

 Internetseite: www.usheffingen.com 

 

Hier findet man die wichtigsten Informationen wie: wichtige Ereignisse, 

Geschichte des Vereins, Resultate der einzelnen Spiele und aktuelle Position der 

Mannschaften,  Zusammensetzung der Teams und Kontaktadressen. 

 Facebook: https://www.facebook.com/USHeffingen/ 

 

Auf der Facebookseite werden die Berichte der Spiele gepostet (Statistik und 

kurze Zusammenfassung), bevorstehende Veranstaltungen beworben (Spiele aber 

auch Feste), Fotos und kurze Videos gezeigt.  

http://www.usheffingen.com/
https://www.facebook.com/USHeffingen/


 

11 
 

          

 

 Instagram: https://www.instagram.com/usheffingen/ 

 

Kurze und schnelle Informationen zu allem was den Verein betrifft. 
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 Plakate 

  

     

Mit den Plakaten werden Spiele angekündigt, neue Spieler beworben aber auch 

anstehende Veranstaltungen welche der Verein organisiert um die Vereinskasse 

aufzubessern. 

 

 

Wir erhielten sogar ein Lob im Tageblatt (2/3.2.19), 

für unsere gute Medienarbeit. 
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Jugendbetreuer: 

Als Betreuer helfen einige Eltern der Spieler mit. Sie teilen sich beim Waschen der 

Uniformen auf, und bieten eine Fahrgelegenheit zu den Spielen an. Sie sind als 

Kampfgericht während den Jugendspielen tätig.  

 

Fotos und Videos: 

Einige Eltern/Mitglieder machen während den Spielen Fotos und/oder 

Filmaufnahmen. 

 

Betreuer der Gebäude: 

Die Putzkräfte putzen die Halle und die Umkleidekabinen. 

Die Gemeindeverwaltung stellt dem Verein die Gebäude zu Verfügung und bezahlt 

auch die Putzkräfte.  

 

Schiedsrichter: 

Die Schiedsrichter sind wichtige Personen im Spiel. Sie achten darauf, dass sich 

während dem Spiel jeder an die Regeln hält. Die Fouls werden nach vorgegebenen 

Regeln geahndet. Der Verein hat eigene Schiedsrichter. Diese dürfen jedoch die 

Spiele der eigenen Mannschaften nicht pfeifen. 

Bei Spielen der unteren Jugendkategorien leiten Eltern oder ältere Jugendspieler als 

Schiedsrichter die Spiele. 

 

USH Men vs Etzella - Semi-Final Coupe - Photos by Tom POULL – hier: d'Coque 
 

 

 

 

 

 

https://www.facebook.com/pages/dCoque/143284445682494
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Kampfgericht: 

Während einem Spiel gibt es offizielle Helfer die an einem Tisch sitzen und 

unterschiedliche Aufgaben erfüllen:  

 Der Anschreiber tippt auf einem Computer alle wichtigen Ereignisse wie 

erzielte Körbe, Fehler, … . Dieser „Digibou“ wird sofort nach dem Spiel digital 

hochgeladen und ist dann für jeden sichtbar. Der Digibou wird fast immer von 

der gegnerischen Mannschaft gemacht. 

 Der Zeitnehmer betätigt und stoppt die Uhr während dem Spiel. 

 Auf der Anzeigetafel werden die Punkte und die Fehler angezeigt. Diese 

werden durch einen Helfer eingetippt. 

 Jeder Angriff darf maximal 24 Sekunden dauern, diese Zeit wird auf der 24- 

Sekunden-Uhr heruntergezählt werden. Auch hier muss ein Helfer das Gerät 

manuell betätigen. 

 Der Kommissar ist ein offizielles Mitglied des Verbandes, welcher kontrolliert, 

ob alles richtig angezeigt und notiert wird. 

 Bei den Herren und Damen in den ersten Ligen sollte man normalerweise eine 

Live-Statistik auf der Internetseite des Basketballverbandes (http://flbb.lu) 

finden. Diese wird in der Regel von der Heimmannschaft erstellt. 2 Leute 

werden hierfür benötigt. Einer kommentiert das Spiel und der andere tippt 

alles in einen Computer ein. 

 Meistens wird auch ein Video des Spieles gemacht. 

 Der Platzmeister sorgt für die Sicherheit in der Halle. Benimmt ein 

Zuschauer sich unfair oder betreten Leute mit Getränkeflaschen die Halle, 

so muss der Platzmeister diese verweisen um die Sicherheit aller zu 

gewährleisten. 

 Die Putzkraft muss während dem Spiel rutschige Stellen welche während dem 

Spiel entsteht sofort säubern. Sie entstehen z.B. wenn ein verschwitzter 

Spieler während einem Spiel fällt.  

 Alle zusammengezählt sind das etwa 10 Personen. 

http://flbb.lu/


 

15 
 

 

Kampfgericht beim Halbfinale des Pokalspiels Heffingen-Etzella (RTL 03.02.19) 

 

 

 

Freiwillige Helfer während den Spielen: 

 Eintrittskasse 

 Bar 

 Vorbereitung und Verkauf von Snacks 
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Kapitel 3: 

  

Wie viele Leute arbeiten eigentlich 

in unserem Verein  mit? 

 
  

Trainer: 

Herren Trainer: Aranda Saiz Angel + Assistenztrainer Lorkowski Peter 

Herren B Trainer: Aranda Saiz Angel 

Herren C Trainer: kein eigener Coach, die Spieler entscheiden zusammen 

Damen Trainer: Kremer Julie  

Cadettes (U19W) Trainer: Aranda Saiz Angel + Assistenztrainer Jesus Lopes Diogo 

Filles-Scolaires (U16W) Trainer: Jesus Lopes Diogo 

Fillettes (U14W)Trainer: Jesus Lopes Diogo 

Minis (U14M) Trainer: Aranda Saiz Angel 

Poussin/Poussines (U12) Trainer: Jesus Lopes Diogo  

Prépoussins (U10) Trainer: Jesus Lopes Diogo  (mit Unterstützung von Marie Palma, 

Lea Colbach, Mara Di Giambatista, Jackie Schuler und Danielle Diederich) 

Kiddies (U7)  Trainer: Jesus Lopes Diogo  (mit Unterstützung von Jackie Schuler und 

Danielle Diederich) 
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Spieler: 

Es gibt 4 Senoirenmannschaften (Erwachsene) 

1. Senior-Teams 

Herren A: 

Schmit Max, Barzacca Steve, Zender Chris, Thesen Joel (Kapitän der Mannschaft), 

Schomer Tim, Schmit Tim, Borbon De Leon Anderson, Bellwald Yves, Stephens Denell,  

Drakeford Faronte Devon, Kerschen Gilles, Kohn Louis, Di Giambattista Jo, Oly 

Charel, Hoffmann Leo 

 

Herren B: 

Borbon Anderson, Oly Charel, Ludwig Claude, Weyrich Claude, Kerschen Gilles, 

Kunnert Jemp, Di Giambattista Jo, Hoffmann Leo, Kohn Louis, Difino Luca, Scholtus 

Manou, Schumacher Mike, Jonsson Steini, Barzacca Steve, Schomer Tim 

 

Herren C: 

Banzer Bob, Hetto Charel, Koch Chrescht, Ludwig Claude, Clasen Christophe, 

Steinmetz Dan, Di Giambattista David, Jesus Lopes Diogo, Wagener Jeff, Wagener 

Jim, Faber Joé, Prim Joé, Wagener Luc, Scholtus Manou, Schumacher Mike,  

Reiter Pit, Jonsson Steini, Kunnert Jemp 
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Damen A: 

Sinner Liz, Meyers Jill, Reisch Anouk, Colbach Emma, Weiler Catherine, Richartz 

Dana, Ferring Jennifer, Gonnering Joëlle (Kapitänin der Mannschaft), Vieira Silva 

Eduarda, Troes Lina, Santioni Linda, Genoud Melissa 
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2. Jugend-Teams 

Es gibt 7 Jugendteams 

Cadettes: (U19) 

Troes Lina, Colbach Lea, Palma Marie, Meyers Jill, Genoud Melissa, Di Giambattista 

Mara, Oly Jo (verletzt), Colbach Emma (Kapitänin der Mannschaft), Ries Charline,  

Reisch Anouk, Wagner Anne, Beck Cléo 

 

Filles-Scolaires: (U16) 

Colbach Lea, Palma Marie (Kapitänin der Mannschaft), Di Giambattista Mara,  Juchno 

Amelia, Oly Jo (verletzt), Wagner Anne, Sins Lara, Schuler Jackie 

 

  

Minis: (U14) 

Thiam Diop El Hadji Modou, Wagner Ben, Colbach Nicolas, Steinmetz Ethan, Knepper 

Sébastien, Valente Max, Balchin John (Kapitän der Mannschaft), Hoffmann Finn, Poull 

Ben, Pax Charel, Alexis Christopher 
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Fillettes: (U14) 

Wagner May, Sins Lena, Kruchten Mona, Schuler Jackie (Kapitänin der Mannschaft), 

Sins Lara, Juchno Amelia, Luis Sarah, Kruchten Yana, Da Silva Almeida Mayra, 

Dondelinger Lily, Soares Franziska,Beck Emma 

 

 

Poussin/Poussines: (U12) 

Wagner May, Sins Lena, Kruchten Mona, Dondelinger Lily, Balchin Alexandra, Soares 

Franziska, Thiam Diop El Hadji Modou, Steinmetz Ethan, Hoffmann Finn, Alexis 

Christopher, Elcheroth Tun, Glesener Jill, Coelho Laura 

   

Prépoussines/ Prépoussins (U10)  

Tun Elcheroth, Lucy Pintado, Katy Pintado, Max Hoffmann, Léini Greischer, Sarah 

Kugener, Joy Marchione, Charlie Wagener, Katia Greischer, Leana Kupusovic, Nina 

Meyers, Amélie Clasen, Ella Kieffer, Noah Greischer, Levin Liu, Kevin Liu, Isabella 

Novaes, Sophy Leick, Axel Maris, Lou Krieps, Emma Koenig, Mara Roncar 

 

Kiddies (U7) 

Jamie Orr, Louis Berlo, Maia Madares, Noah Elcheroth, Nathalien Fortes, Mex 

Steinmetz, Léini Dostert, Pierre Schlammes, Emilie Lacaf, Lilly Koenig, Emil Mersch, 

Léonie Mersch 

 

Kapitän 
 
Ein Spieler ist jeweils Kapitän der Mannschaft. Er ist der Ansprechpartner der 

Schiedsrichter und darf im fall eines Gewinnes den Pokal entgegen nehmen.  



 

21 
 

Offizielle Schiedsrichter: (aus dem Club) 

Cano Cameron, Schuler Gilles, Seiler Jérôme   

 

Vorstand: 

Vorsitzender: Seiler Romain 

stellvertretender Vorsitzender + sportlicher Leiter: Claude Schmit 

Schriftführer: Schuler Gilles 

Kassenwart: Schuler Gilles 

Verantwortlicher der Spielpläne: Colbach André  

Verantwortlicher der Sponsoren: Tavares José 

Mitglieder:  

Kerger Pit, Hetto Serge, Reinert Norbert 

 

Jugendvorstand: 

Meyers Corinne, Colbach Fernand, Gloden Gaby, Palma Anabela, Schuler Gilles, 

Diederich Danielle, Rach John, Pax Romain 

 

Kampfgericht: 

Schmit Claude, Hetto Serge, Colbach André, Di Giambattista Dan, Meyers Corinne, 

Colbach Fernand, Gloden Gaby, Schuler Gilles, Pax Romain, Diederich Danielle, 

Kruchten Christian 

 

Freiwillige Helfer: 

Familienmitglieder und Freunde der Spieler und Mitglieder des Vereins 

 

Öffentlichkeitsarbeit: 

Jesus Lopes Diogo 

Übersetzungen: Diederich Danielle  

 

Jugendbetreuer: 

Eltern 

 

Fotos und Videos: 

Poull Tom, Wagner Ben, Wagner Georges, Jesus Lopes Diogo 
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 Fazit: 

- Es gibt keine U18 und keine U16-Jungenmannschaft in unserem Verein. Das liegt 

daran, dass wir nicht genügend Spieler in dieser Alterskategorie haben. Um mit einer 

Mannschaft bei einem Spiel antreten zu können, muss man mindestens zu 5 Spielern 

sein. So sind einige Spieler von uns an andere Vereine ausgeliehen worden, um dort 

spielen zu können. Wenn wir wieder genug Spieler zusammen haben, können sie 

wieder zu ihrer Heimmannschaft zurückkehren. 

- Viele Spielerinnen/Spieler werden in 2 Alterskategorien aufgestellt. Dies ist auch 

dadurch bedingt, dass wir als kleiner Verein oft nicht genug Spieler haben. Dies 

bedeutet jedoch einen erhöhten Einsatz sowohl für die Spieler (Training, Spiele) als 

auch für die Eltern (Transport der Spieler zum Training und den Spielen). 

- Das gleiche fällt auch bei den freiwilligen Helfern auf. Viele Erwachsenen erfüllen 

gleich mehrere Arbeiten im Club, da sich nicht genügend Freiwillige engagieren 

wollen. 

- Im Vergleich mit anderen Vereinen liegen wir was die Lizenzen betrifft im Mittelfeld 

(siehe Tabelle) 
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Anzahl der Lizenzen im Vergleich mit anderen Vereinen: (Stand 04.12.2018 FLBB) 

 Verein 
weibliche 

Spieler 

weibliche 

Offizielle 

männliche 

Spieler 

männliche 

Offizielle 
Lizenzen 

Sparta Bartreng 134 32 251 63 480 

T71 Diddeleng 108 36 193 48 385 

AB Contern 121 38 153 67 379 

AS Zolver 82 46 138 61 327 

Gréngwald Niederanven 113 31 135 25 304 

Etzella Ettelbrück 69 30 144 52 295 

Amicale Steesel 87 30 131 43 291 

Racing Luxembourg 54 9 188 31 282 

Basket Esch 71 26 123 44 264 

Musel Pikes Stadtbredimus 95 19 115 30 259 

Résidence Walfer 71 25 108 52 256 

Telstar Hesper 47 24 112 42 225 

Mambra Mamer 6 24 143 33 206 

US Hiefenech 43 16 71 36 166 

BC Mess 33 6 106 14 159 

Les Sangliers Wooltz 58 13 68 16 156 

Black Frogs Schieren 60 7 77 14 148 

Kordall Steelers 30 6 114 17 137 

Bascharage 31 14 75 16 136 

Arantia Larochette 49 3 70 12 134 

East Side Pirates Berbourg 36 11 64 21 132 

Nitia Bettembourg 16 11 91 14 132 

Black Star Mersch 21 3 76 21 127 

Red Miners Käldall 20 20 56 28 124 

Rebound Préizerdall 42 8 32 7 89 

Diekirch 8 5 43 9 86 

Avanti Mondorf 12 5 51 6 74 

North Fox Clervaux 17 2 26 10 55 

Kehlen 13 4 22 10 49 

Zesummen Aktiv 14 6 26 1 47 

DJK Saarlouis Roden  0 3 20 9 32 

Special Olympics Luxembourg 0 0 0 1 1 

 

  

 

 



 

24 
 

Kapitel 4: 

 

Wer wird für seine Arbeit beim Club 

bezahlt und wer arbeitet als 

Freiwilliger? 

 
1. Bezahlte Mitarbeiter: 

Die 3 Trainer (Aranda Saiz Angel, Lopes Diogo, Kremer Julie) werden vom Club 

bezahlt. Sie erhalten jeden Monat ein Gehalt. Der Haupttrainer (Aranda Saiz Angel) 

erhält zusätzlich einen Wagen und eine 1-Zimmer-Wohnung und eine Mahlzeit pro 

Tag. 

Die 2 ausländischen Spieler der Herren-A-Mannschaft (Stephens Denell und Drakeford 

Faronte) erhalten ebenfalls ein Gehalt, einen Wagen und eine 1-Zimmer-Wohnung 

sowie eine Mahlzeit pro Tag. 

Alle anderen Spieler des A-Teams werden bei uns im Club nicht bezahlt. 

Die Schiedsrichter erhalten pro Spiel eine Entschädigung. Diese wird von dem lokalen 

Verein bezahlt, welche das Spiel austrägt.  

 

2. Freiwillge Mitarbeiter: 

Alle anderen Spierinnen/Spieler und Mithelferinnen/Mithelfer tun dies auf 

freiwilliger Basis. 
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Kapitel 5: 

 

Welche Kosten fallen im Club an? 

 
Neben den Kosten für Trainer, Spieler und Schiedsrichter fallen noch weitere Kosten 

an. 
Der Verein muss immer wieder neue Uniformen kaufen. Die alten Uniformen müssen 

regelmäßig ersetzt werden, da die Sponsoren ändern oder die Uniformen nicht mehr 

komplett oder kaputt sind. 

Die Agenten, welche die Spieler und Trainer vermitteln bekommen auch eine 

Vermittlungsgebühr. 

Die verletzten Spieler gehen auch zum Physiotherapeut und dieser wird auch vom 

Verein bezahlt. Ebenso das Material das dieser benutzt. (Tape) 

Folgendes Material muss ständig erneuert werden: Bälle, Trainingsmaterial, 

Anzeigetafeln, Computer (Statistik und Digibou), Körbe, usw. 

Manchmal wechseln unsere Sponsoren so, dass wir neue Werbetafeln anfertigen 

müssen. 
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Kapitel 6: 

 

Was kann man machen um Geld für 

den Verein zu beschaffen? 

 
Jeder Spieler oder Offizieller im Verein bezahlt pro Jahr einen Vereinsbeitrag. 

Die Fans können am Anfang der Saison eine Jahreskarte kaufen und können dann alle 

Heimspiele besuchen. 

Die anderen Zuschauer bezahlen bei jedem besuchten Spiel Eintritt. 

Der Club verkauft in den Pausen und nach den Spielen Getränke und Snacks. Bei den 

Jugendspielen backen die Eltern abwechselnd Kuchen, welcher dann verkauft wird.  

Mein Verein organisiert jedes Jahr 2 große Feste um zusätzlich Geld in die Kasse zu 

bekommen: “Judd mat Gardebounen“ (im November) und „Wëldfest“ (im Januar). 

Die Feste finden in einem großen Saal neben der Sporthalle statt und an den 2 

Terminen helfen auch immer alle Spieler und Trainer. Hier wird dann für +- 250 Leute 

ein Essen vorbereitet. Die Leute melden sich im Voraus an, so dass die 

Verantwortlichen genau wissen, wie viel sie einkaufen und kochen müssen. Am 

Nachmittag wird dann auch noch eine Tombola verspielt. Die Gewinne werden von 

den Clubmitgliedern mitgebracht. 

Manchmal kommt auch eine neue Kollektion von „Fanartikeln“ heraus. Diese können 

von allen interessierten Leuten gekauft werden. Es handelt sich hierbei um Polos und 

Hoodies. Auf den Kleidungsstücken befindet sich das Vereinslogo. Für die Spieler 

verkauft der Club auch Trainingskleider wie Warmup-Shirts, T-Shirts und 

Trainingshosen mit dem Vereinslogo. 
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Eine große Einnahmequelle sind natürlich auch die Sponsoren. Diese bezahlen einen 

von ihnen gewählten Betrag pro Jahr um damit den Verein zu unterstützen. Als 

Gegenleistung erscheint ihr Logo auf Plakaten, Uniformen,Briefpapier … . 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Sponsoren werden in der Sporthalle auch hervorgehoben. Dieses Jahr haben wir 

unsere Werbetafeln komplett erneuert. Sie erscheinen jetzt in einem einheitlichen 

Look. 
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Pro Jahr wird auch ein Jugendturnier organisiert. Hier besuchen uns viele heimische 

aber auch ausländische Jugendvereine. Sie müssen einen Einschreibungsbetrag 

bezahlen und erhalten dann während dem Pfingstwochenende freie Kost und Logi. 

Ab diesem Jahr werden auch Ehrenmitgliedkarten im Dorf und an Freunde und 

Verwandte verkauft. Einige Freiwillige gehen durch das Dorf und fragen die Leute, 

ob sie eine solche Karte abkaufen wollen. Der geleistete Beitrag ist freiwillig und 

kann frei gewählt werden. 
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Kapitel 7: 
 

Was muss man alles machen/haben, 

damit ein Spiel reibungslos abläuft? 
 

Die Spieler besuchen viele Trainings und wollen natürlich, dass dann bei den Spielen, 

für die sie sich vorbereitet haben, alles reibungslos abläuft. Bevor ein Spiel anfängt 

müssen jedoch viele Hürden genommen werden: 

Die FLBB setzt die Spiele lange im Voraus fest, d.h. sie gibt an, an welchen 

Wochenenden/Wochen welche Mannschaften gegeneinander antreten müssen. Der 

Heimverein muss dann sehr schnell einen Spielplan ausarbeiten (sagen wann und um 

wieviel Uhr die Spiele stattfinden) und diesen an die FLBB zurückschicken. Die Arbeit 

eines Vorstandsmitgliedes besteht also darin, abzuklären wann die Sporthalle frei ist, 

zu beachten, dass weder die Spieler noch die Trainer gleichzeitig an 2 verschiedenen 

Orten sein können, die Spielzeiten so festlegen, dass zwischen den einzelnen Spielen 

genug Zeit liegt, es so zu organisieren, dass die Schiedsrichter 2 Spiele 

hintereinander haben. Danach wird noch mit den Trainern abgesprochen ob das 

Timing gut gewählt ist. 

 

Spielplan unserer Mannschaften ab Saisonstart 
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Anschließend werden die Spiele offiziell auf der Internetseite des Verbandes 

angekündigt. 2 Wochen vor dem Spiel setzt dann der Basketballverband fest, welcher 

Schiedsrichter wohin fahren muss. Hier wird geschaut, welche Qualifikation der 

jeweilige Schiedsrichter hat. Nicht jeder kann alle Spiele pfeifen. Auch wird darauf 

geachtet, dass die Mannschaften nicht immer die gleichen Schiedsrichter bekommen. 

Bei den Kleinen (Prépoussins und Poussins) muss der Verein dafür sorgen, dass ein 

Vereinsmitglied als Schiedsrichter am Spiel teilnimmt. 

Bevor das Spiel angepfiffen werden kann, muss die Halle, an den Stellen wo sich die 

offiziellen Leute und Zuschauer bewegen, mit Teppichen ausgelegt werden. Dies ist 

damit der Parkettboden nicht beschädigt wird. Bei Spielen der Herren oder Damen, 

wird die Tribüne ausgefahren. Dann wird der offizielle Tisch aufgerichtet, alle Geräte 

müssen angeschlossen werden, damit die Punkte/Fehler eingetippt werden können 

und nachher der genaue Spielstand auf der Anzeigetafel für die Zuschauer sichtbar 

ist. Der Computer wird angeschlossen und muss upgedatet werden, damit der 

Anschreiber nachher den Digibou (digitale Spielbogen) ausfüllen kann. 

 

 
Offizieller Tisch mit Anschreiber (Digibou), und 2 Leuten welche die Punkte- und Fehleranzeige 

betätigen 
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Coach mit der Fillettes-Mannschaft vor dem Spiel. Im Hintergrund die 2 Schiedsrichter 
USH Fillettes vs BC Mess - Photos by Tom POULL 

 

 

Große Anzeigetafel in der Coque: Spielstand, Zeit, Teams, Teamfehler, Punkte und Fehler pro 

Spieler, Timeouts, gegenwärtiges Viertel 
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Offizieller Tisch in der Coque 

USH Women vs Zolwer - Coupe FLBB - Photos by Tom POULL – hier: d'Coque. 

 

 
https://www.youtube.com/watch?v=9d4KSPr2b9M 

 
 

Videoclip: Woman FLBB Cup Final 2018/2019 

 

https://www.facebook.com/pages/dCoque/143284445682494
https://www.youtube.com/watch?v=9d4KSPr2b9M
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Offizielle Spielbogen der FLBB (Hauptseite) 
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Offizieller Spielbogen der FLBB (Seite für spezielle Bemerkungen) 
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Digitaler Bogen 

flbb/ digibou vom 22/03/19 Herrenspiel Heffingen-Kordall 

 

 

Dann wird noch (nur bei den Herren) ein Podest für die 2 Leute aufgestellt, welche 

die Livestatistik eingeben müssen. Ein Mitglied beobachtet das Spiel und sagt dem 2. 

Mitglied was er in den Computer eingeben muss. 

 

Live-Statistik 

flbb/ livestatistic vom 22/03/19 Herrenspiel Heffingen-Kordall 
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Finale Statistik mit MVP (bester Spieler) 

flbb/ livestatistic vom 22/03/19 Herrenspiel Heffingen-Kordall 

 

 

 

 

 

Zusammenstellung der Mannschaft 

flbb/ Mannschaftszusammensetzung vom 22/03/19 Herrenspiel Heffingen-Kordall 
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Der Heimverein muss dann dafür sorgen, dass genügend Personen am Spieltag da 

sind, die das Kampfgericht stellen, für die Sicherheit sorgen, aber auch in der Kasse 

sitzen und die Bar betreuen. Es muss im Voraus dafür gesorgt werden, dass genug 

Getränke und Snacks bereitstehen. Der Kassierer muss dafür sorgen, dass genug Geld 

in der Kasse ist um den Leuten Wechselgeld zurückgeben zu können und um die 

Schiedsrichter zu bezahlen 

Aber auch der gegnerische Verein muss dafür sorgen, dass er Leute für das 

Kampfgericht stellt. Dieser ist der Anschreiber (Digibou). 

Bei wichtigen Spielen kommen noch offizielle Kommissare des Verbandes hinzu. 

Diese werden auch vom Verband auf die jeweiligen Spiele gesetzt. 

Wenn es zu einem sehr wichtigen Spiel kommt, sind auch noch Reporter der 

geschriebenen und gesprochenen Presse vor Ort und manchmal kommt sogar das 

Fernsehen (RTL). 

 

Und schließlich dürfen die Fans nicht fehlen. 

 

Zufriedene Fans 

USH Men vs T71 - Photos by Tom POULL 

 

 



 

38 
 

Kapitel 8: 

 

Wie wird man Klubmitglied? 

 
Wenn jemand sich dafür interessiert, bei uns Mitglied zu werden, findet er die 

benötigten Kontaktadressen auf unsere Homepage. Meist rufen die Leute zuerst 

bei uns zu Hause an (da wir die offizielle Kontaktnummer sind) oder schreibt eine 

E-Mail. 

Ist ein Kind daran interessiert bei uns zum Training zu kommen, darf es zuerst 

einige Schnupperkurse besuchen. Die Kinder werden nach Alterskategorien 

eingeteilt und werden zum jeweiligen Training eingeladen. Hat ein Kind die 

nötige Technik noch nicht, so kann es sein, dass es für ein paar Wochen zu einem 

Training der jüngeren Kindern gehen muss. Unser Coach Diogo bietet auch 

individual Kurse an um diese Kinder dann schneller weiter zu bringen. 

Hat ein Kind sich entschieden bei uns zu bleiben, füllen die Eltern einen Zettel 

aus. Sie müssen die Kontaktadressen der Eltern, den Namen und das 

Geburtsdatum des Kindes angeben. Danach erhalten sie eine Rechnung, damit sie 

den Beitrag bezahlen können. 
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Kapitel 9: 

 

Wie erhält man eine Sportlizenz? 
Als erstes sollte man einmal klären warum man überhaupt eine Lizenz braucht. 

Die Lizenz braucht man, damit man auch bei Spielen mitspielen darf. Die 

folgenden Dinge, die man tun muss sind dafür da um sicher zu stellen, dass 

niemand z.B. mit einem Herzfehler oder verletzt spielt (und sich so in Gefahr 

bringt), denn wenn man ohne gültige Lizenz spielt verliert das Team automatisch 

20:0 auch wenn sie spielen würden und eigentlich gewinnen würden. 

1. Die erste Voraussetzung, die man haben muss um eine Lizenz zu erhalten ist, 

dass man mindestens 4 Jahre alt sein muss. Ab 7 Jahren darf man dann an den 

offiziellen Spielen teilnehmen. 

2. Dann muss man zu einem medizinischen Test gehen. Diese Tests werden in 14 

„médicos“ im ganzen Land verteilt ausgeführt. Man vereinbart einen Termin und 

wird dann im medico-Zentrum von einem Sportmedeziner untersucht. Zuerst wird 

das Gewicht, die Größe und das Lungenvolumen kontrolliert. Anschließend checkt 

der Arzt ob man keine gesundheitlichen Probleme mit den Lungen oder dem 

Herzen hat. Bei Erwachsenen wird auch meistens ein EKG(Elektokardiogramm) 

gemacht.(Ein EKG ist ein Test, wo die Ärzte schauen, ob mit dem Herz alles in 

Ordnung ist.). Danach schreibt der Arzt einen Bericht und gibt ihn an den Chefarzt 

des „médico-sportif“ weiter der dann bestimmt, ob man sportlich fit genug ist. 

3. Dann muss der Verein des Spielers eine Lizenzanfrage ausfüllen und diese dann 

mit einer Kopie des Personalausweises an die FLBB senden. Wenn alles in Ordnung 

ist wird dem Verein eine Lizenznummer des Spielers zugesendet, die auf allen 

Spielbögen, wo der Spieler mitspielt aufgeschrieben wird. 

Diese Nummer behält man normalerweise sein Leben lang. 

4. Die Lizenz muss man natürlich mehrmals wiederholen und zwar mit: 

 7 Jahren (oder dann, wenn man im Verein anfängt zu spielen)   

 12 Jahren 

 20 Jahren 

 30 Jahren 

 40 Jahren 

 45 Jahren 

 50 Jahren 
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Im Unterschied zur Sportlerlizenz, gibt es auch für alle offiziellen Mitarbeiter eine 

Lizenz. Diese müssen nur einen Antrag ausfüllen, brauchen jedoch nicht von einem 

Arzt untersucht zu werden. Auch diese erhalten eine Nummer. Diese muss nicht 

erneuert werden. 

Die Lizenznummer besteht aus einer 5stelligen Nummer, welche man behält solange 

man offiziell angemeldet ist. Die 2 ersten Zahlen von der Lizenz zeigen an, zu 

welchem Klub man gehört. Danach folgen 3 fortlaufende Nummern.  
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Kapitel 10: 
 
 

Wer kümmert sich um das Gebäude? 

 
 

Der Verein benutzt das Sport- und Kulturzentrum in Heffingen. In der Sporthalle 

finden alle Trainings und Spiele statt. Dort befinden sich auch die Umkleidekabinen 

und Duschen welche wir als Verein auch benutzen dürfen. Im Kulturzentrum befindet 

sich auch eine Bar, die Toiletten und ein großer Saal und eine vollausgestattete 

Küche, welche wir für unsere Feste benutzen dürfen.  

Wir müssen als Verein einen Trainingsplan auf der Gemeinde abgeben, damit die 

Gemeinde Bescheid weiß, wann wir den Sportbereich benutzen. Auch die Schule und 

der Tischtennisclub benutzt die Sporthalle regelmäßig. Auch der Festsaal darf von 

allen Vereinen im Dorf benutzt werden. Die Gemeinde kümmert sich darum, wer zu 

welchem Zeitpunkt den Saal benutzen darf. 

Die Unterhaltskosten werden von der Gemeindeverwaltung bezahlt. In unserer 

Sporthalle gibt es keinen Pförtner, sodass die einzelnen Vereine der Gemeinde diese 

Aufgaben übernehmen.   

Bei uns haben die Vorstandsmitglieder und die Trainer einen Schlüssel und sie sind 

eigentlich auch die einzigen, die das Gebäude außerhalb der Trainingszeiten 

betreten könnten. 
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Kapitel 11: 

 

Wie findet man neue Spieler oder 

Trainer? 

 

Innerhalb von Luxemburg: 

Manchmal kommt es vor, dass ein Verein z.B. nur 1 Spieler in einer Kategorie hat, 
aber der Spieler den Verein nicht wechseln möchte. Dann kann er sich auch bei einem 
anderen Verein ausleihen lassen und dann aber noch z.B. bei der Kategorie über der, 
die er eigentlich spielt in seinem eigentlichen Verein spielen.  

Innerhalb von Luxemburg kommt es manchmal vor, dass Spieler von sich aus den 

Verein wechseln. Dann macht man einen „Transfer“ und derjenige Spieler muss dann 

ein Formular unterschreiben. Jeder Verein darf aber nur eine begrenzte Anzahl von 

Spielern annehmen, die ein „Transfer“ gemacht haben. Die die dann noch kommen 

wollen müssen dann ausgeliehen werden. Manche Vereine fragen auch Spieler, ob sie 

bei ihnen spielen wollen. 

 

Ausländische Spieler und Trainer: 

Bei den ausländischen Spielern geht das anders. Die meisten Spieler werden durch 

einen Agenten vertreten. Diese kontaktieren die Vereine und bieten ihre Spieler an, 

dabei werden von jedem Spieler Informationen über seine vorherigen Vereine 

inklusive Videos zugesendet.  
Laut Statuten (Regeln, welche die Vereine sich gemeinsam gegeben haben und 

welche schriftlich festgehalten wurden) dürften 3 ausländische Spieler pro 

Mannschaft spielen. Die Vereine haben sich jedoch darauf geeinigt, dass jeweils nur 

zwei Ausländer spielen sollen, damit möglichst viele luxemburgische Spieler zum 

Einsatz kommen. 
Leider ist es so, dass die “reichen” Vereine sich gute Trainer und Spieler leisten 

können. Ich finde dies schade, da die heimischen Spieler durch bessere Spieler 

ersetzt werden, wenn der Verein das nötige Geld hat.  
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Kapitel 12: 

 

Was muss man alles lernen um Trainer 

zu werden? 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

http://www.flbb.lu/bio_files/BIO_27_2018_2019.pdf (19.01.2019) 

Das ist das offizielle Programm von einer Ausbildung um den „Kidscoach“ Schein zu 

machen. Diese Ausbildung ist dazu gedacht die Grundlagen eines Trainings zu lernen. 

Man erfährt, wie man sein Training plant, welche Übungen man vorsehen kann und 

wie alles abläuft. Mit dieser Ausbildung (10 Stunden) darf man Jugendmannschaften 

coachen. 

 

 

Will man aber die Seniorenmannschaften coachen, muss man mindestens einen C-

Schein haben. 

Man muss sich beim ENEPS (L'Ecole Nationale de l'éducation physique et des sports) 

für einen allgemeinen Kurs einschreiben. Dieser Kurs (48 Stunden) gilt für alle 

Sportarten. Bei diesem Kurs werden folgende Sachen gelehrt: 

Trainingseinheit planen, Sicherheit beim Training, Aufwärmen, Trainingsmethoden, 

Umgang mit behinderten Sportlern, gesunde Ernährung, die Rolle des Trainers…  

Dann muss man noch einen 1.Hilfe-Kurs belegen. (16 Stunden). 

http://www.flbb.lu/bio_files/BIO_27_2018_2019.pdf
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Hat man diesen allgemeinen Schein erhalten, muss man noch den sportspezifischen 

Kurs belegen. Dieser erstreckt sich über 36 Stunden und geht auf die Sachen ein, 

welche beim Basketball besonders wichtig sind. Zum Abschluss muss man ein 

schriftliches und ein praktisches Examen machen. 

 

http://www.flbb.lu/news_files/Trainercours%20C%202019.pdf (19.01.2019) 

Will man eine Herrenmannschaft der 1.Liga coachen, so muss man einen B-Schein 

besitzen. Um den B-Schein überhaupt machen zu können muss man schon einen C-

Schein besitzen. Die Ausbildung besteht aus einem allgemeinen Teil und einem 

spezifischen Teil für Basketball. Organisatoren sind wieder der ENEPS und die FLBB. 

Die Themen sind ähnlich wie beim C-Schein. Sie werden nur noch weiter vertieft.  

Der A-Schein wird im Moment nicht angeboten. 

 

Bei uns im Verein haben Julie Kremer und Diogo Lopes einen C-Schein. Angel Aranda 

Saiz besitzt einen B-Schein (Angel hat seinen B-Schein in Spanien gemacht, da er aus 

Spanien kommt und dieser wurde hier auch anerkannt). 

 

 

 

 

 

 

http://www.flbb.lu/news_files/Trainercours%20C%202019.pdf
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Kapitel 13: 

 

Was muss man alles lernen um 

Schiedsrichter zu werden? 

 
Um offizieller Schiedsrichter zu werden muss man einige Kurse besuchen welche 

vom ENEPS angeboten werden. Es geht darum die verschiedenen Regeln zu 

kennen und Fehler zu erkennen. Man muss die passenden Zeichen anwenden 

können und wissen wo man wann zu stehen hat. Es gibt nämlich eine genau 

vorgeschriebene Weise wie die Schiedsrichter sich zueinander bewegen müssen. 

Man beginnt mit dem C-Schein und kann dann nach und nach den B-Schein oder 

A-Schein erwerben und sich sogar als internationaler Schiedsrichter bewerben. 

Für alle Schiedsrichter gilt, dass sie jeweils am Anfang einer Saison (September)  

theoretische Kurse besuchen müssen. Am Anschluss findet eine theoretische 

Prüfung statt und auch ein physischer Test. Beim physischen Test läuft man auf 

einer vorgegebenen 20m Strecke hin und her und das Tempo wird jede Minute 

gesteigert (Beeptest) https://www.youtube.com/watch?v=NSm-UUrbBMc  

https://www.youtube.com/watch?v=aqgRbxTfKTY. Jedes Mal wenn das Signal ertönt 

muss man an dem vorgegebenen Punkt ankommen. 

Erst wenn beide Tests bestanden sind, darf man pfeifen. 

Die Schiedsrichter welche in der National 1 und 2 antreten, müssen die 

theoretischen Kurse, den schriftlichen Test und den physischen Test auch noch 

einmal im Januar machen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=NSm-UUrbBMc
https://www.youtube.com/watch?v=aqgRbxTfKTY
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E.N.E.P.S.  

formation des juges et arbitres 

BASKETBALL 

cycle inférieur 

17BBAI1-programme F.L.B.B. 

 

Date / Heure 

Lieu 

Program Chargé de Cours 

Samedi, 10 nov-18 

09h00 - 12h00 

Sportlycée- Salle de classe 

 

RULE ONE – The game (Article 1) 

RULE TWO – Playing Court and Equipment (Article 2-3) 

RULE THREE - TEAMS (Article 4-7) 

RULE EIGHT - OFFICIALS, TABLE OFFICIALS, 

COMMISSIONER: DUTIES AND POWERS (Article 45-50) 

Lecturer 

STEFFES Alain 

Dimanche, 11 nov-18 

09h00 - 12h00 

Sportlycée- Salle de classe 

RULE FIVE - VIOLATIONS (Articles 22-31) 

Violations, OOB, DDR, TRAV, 3 sec., 8 sec., 24 sec. ; 

closely guarded player, BCV, Goaltending and 

Interference. 

Lecturer 

WEIWERS Pascale 

Samedi 17 nov. 18 

09h.00 - 12.00 

Coque – TT1 

2PO- Mechanics et Technique 

Game preparation – Jump-Ball – AOC – OOB and 

Throw-In – AOS – Official signals and et procedures – 

Free-throw –TO and substitutions – EOP & EOG 

(don't forget your sportswear please) 

2 Lecturers 

WOLZFELD Georges 

MEISCH Luc 

Dimanche, 18 nov-18 

09h00 - 12h00 

Sportlycée- Salle de classe 

RULE FOUR - PLAYING REGULATIONS (Article 08-21) 

B-THE SCORESHEET (p. 68) 

C-PROTEST PROCEDURE (p. 76) 

Lecturer 

REZKI Patrick 18/11 

Samedi, 24 nov-18 

09h00 - 12h00 

Sportlycée- Salle de classe 

Organisation « Commission des Arbitres / Matches » 

RULE SIX - FOULS – (Articles 32 – 39) 
Lecturer 

GLOD Patrick 

Dimanche, 25 nov-18 

09h00 - 12h00 

Sportlycée- Salle de classe 

Organisation « Commission des Arbitres / Matches » 

RULE SEVEN - GENERAL PROVISIONS (Article 40-44) 

RULE - Mini-Basket et Poussins 

Questions –Answers / Examples 

Lecturer 

MULLER Tom 

Samedi, 15 déc-18 

09h.00 - 12h.00 

Sportlycée- Salle de classe  

Theoretical Examen 2 Lecturers 

STEFFES Alain 

REZKI Patrick 

Jury d'examen : ........... Stelmes Charles, Roger Königs 

Hengel Fernand, Roettgers Claude, Steffes Alain, Glod Patrick, Meisch Luc, Mouton 

Marc, Weiwers Pascale, Muller Tom, Rezki Patrick, Wolzfeld Georges. 

Réunion du Jury d'Examen :  ................... à FIXER 

Le stage débutera après le 11 novembre 2018 

L'examen pratique aura lieu pendant les mois de mars à juin 2019 
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Kapitel 14: 

 

Welche Medien nutzt der Club um 

Informationen an seine Spieler weiter zu 

geben? 

 
1. Teamstuff 

Jedes Spiel und jedes Training wir in dieser Handy-App angekündigt. Jeder Spieler 

sieht dabei nur Informationen welche sein Team betreffen. Der Trainer hat Zugang 

zu allen Teams. Jeder sieht auf einen Blick, wann er ein Spiel hat, wo es stattfindet 

und um wieviel Uhr. Der Spieler kann sich dann mit einem Klick an- oder abmelden. 

So weiß der Trainer immer welche Spieler er zur Verfügung hat. 2 Tage vor dem Spiel 

gibt der Trainer die Spieler bekannt, welche er für das Spiel vorgesehen hat.  

Die Eltern können sich mit dieser App auch für Aufgaben einschreiben (ich kann ein 

Kind mitnehmen, ich wasche die Uniformen, ich helfe am offiziellen Tisch aus). 

Die Handy-App ist gratis (einfache Version) und wird von unterschiedlichen Vereinen 

hier im Land benutzt. 
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2. WhatsApp 

Jede Mannschaft hat eine eigene WhatsApp-Gruppe. Mit dieser App erreicht man 

schnell alle Leute, wenn es zu kurzfristigen Erinnerungen für Spiele oder Trainings 

kommt, oder wenn ein Training abgesagt werden muss. Man sieht auch als 

Administrator wer die Nachricht schon gelesen hat.  
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Kapitel 15: 

 

Der Leitsatz 
Wichtig für das Vereinsleben ist ein Gemeinschaftsgefühl. Dies wird auch durch 

einen einprägsamen Slogan verdeutlicht. 

Alle Mitglieder wurden aufgefordert eine Parole zu erfinden und diese 

mitzuteilen. Schließlich wurde sich Anfang dieser Saison auf: 

 „TOGETHER WE RISE“ geeinigt.  

Dieser Slogan wird oft auf unseren Plakaten gezeigt und wird immer wieder in 

unsere Posts integriert. Auch ein T-Shirt, welches wir dieses Jahr für unsere 

Finalspiele herausgegeben haben, trägt den Slogan. 
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Kapitel 16: 

 

Das Logo  

Auch mit dem Logo will der Verein sich nach Außen zeigen. Auf einen Blick soll das 

Logo wiedererkannt werden und mit dem Verein in Verbindung gebracht werden. 

Hier die frühreren Logos: 

 

 

 

 

 

 
Hier ein erster Vorschlag um das Logo zu erneuern: 

 

Diogo Lopes September 2017 
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Dann wurde dieses Logo ausgewählt und erscheint seitdem überall (Uniformen, 

Poster, Briefpapier, …) 
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Kapitel 17: 

 

Welche Erfolge konnte der Verein in 

seiner Geschichte feiern? 

 

Alle gewonnene Pokalsiege und Meistertitel: 

2019: Pokalsieger bei der „Coupe FLBB“ bei den Damen 

2018: Landesmeister bei den U16 Mädchen (Filles-Scolaires)  

2018: Pokalsieger bei den U16 Mädchen (Filles-Scolaires) 

2017: Pokalsieger bei den U14 Mädchen (Fillettes) 

2016: Pokalsieger bei der „Coupe FLBB“ bei den Damen 

2013: Pokalsieger bei der „Coupe FLBB“ bei den Damen 

2011: Landesmeister bei den U16 Jungen (Scolaires) 

2008: Pokalsieger bei der ,,Coupe FLBB‘‘ bei den Damen 

2008: Pokalsieger bei den U18 Jungen (Cadets) 

2008: Pokalsieger bei den U16 Mädchen (Filles-Scolaires) 

2008: Landesmeister bei den U18 Jungen (Cadets) 

2008: Landesmeister bei den U14 Jungen (Minis) 

2008: Landesmeister bei den U16 Mädchen (Filles-Scolaires) 

2007: Pokalsieger U16 jungen (Scolaires) 

2007: Landesmeister U16 Jungen (Scolaires) 

2006: Pokalsieger U16 Jungen (Scolaires) 

2006: Pokalsieger U14 Mädchen (Fillettes) 

2006: Landesmeister U16 Jungen (Scolaires) 

2006: Landsmeister U14 Mädchen (Fillettes) 

2005: Pokalsieger U14 Jungen (Minis) 

2004: Landesmeister U14 Jungen (Minis) 
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2004: Pokalsieger U14 Jungen (Minis) 

2002: Pokalsieger U14 Mädchen (Fillettes) 

2000: Pokalsieger Herren 

1998: Pokalsieger Herren 

1996: Landesmeister Herren 

1995: Pokalsieger Herren 

1994: Pokalsieger Herren 

1993: Landesmeister U18 Jungen (Cadets) 

1992: Landesmeister U19 Mädchen (Cadettes) 

1992: Landesmeister U16 Jungen (Scolaires) 

1991: Landesmeister Herren 

1990: Landesmeister Herren 

1990: Landesmeister U16 Mädchen 

1989: Landesmeister Herren 

1982: Landesmeister U16 Jungen (Scolaires) 

1982: Pokalgewinner U16 Jungen (Scolaire) 

1980: Pokalgewinner U14 Jungen (Minis) 

1980: Landesmeister U14 Jungen (Minis) 

1973: Landesmeister U14 Jungen (Minis) 

1971: Landesmeister U14 Jungen (Minis) 

1965: Landesmeister U16 Jungen (Scolaires) 

1965: Landesmeister U18 Jungen (Cadets) 

 

Es ist natürlich positiv zu sehen, dass der kleine Verein in 60 Jahren 

Vereinsgeschichte so viele Erfolge feiern konnte. Auch wenn die Herren- und 

Damenmannschaften nicht ganz so erfolgreich waren wie die Jugend, so kann man 

mit dem Ergebnis schon recht zufrieden sein, denn wenn man sie mit den größeren 

Verein vergleicht. Es gibt auch Vereine, die in ihrer Vereinsgeschichte noch keinen 

einzigen Meisterschaftstitel bei den Herren feiern konnten.  

Erstaunlich ist jedoch, dass die Jugendmannschaften erfolgreich sind und dann später 

als Seniorenmannschaften klappt es nicht mehr so gut. Ich denke, dass es daran liegt, 

dass viele Spieler unseren Verein verlassen, da sie in anderen Vereinen bezahlt 

werden.  
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Kapitel 18: 

 

Aktueller Stand aller Mannschaften 

 

Herren 

(Stand 05.05.2019) 

Meisterschaft: 

Am Ende der Saison stehen die Herren auf dem 2. Platz in der Aufstiegsgruppe und 

das bedeutet, dass sie in der kommenden Saison wieder in der ersten Liga spielen 

dürfen. Es war sehr spannend, weil in der Aufstiegsgruppe die 3 letztplazierten 

Mannschaften am Anfang nur wenige Punkte auseinander lagen. Der Erfolg kam aber 

sicher daher, dass die Herrenmannschaft 9 Spiele in Folge gewinnen konnte und sich 

so mit einem Sieg gegen Hesperingen den Aufstieg sicherte. 

Pokal: 

Diese Jahr haben es unsere Herren bis ins Halbfinale des Pokals geschafft. Nach den 

Siegen gegen Mamer, Dudelange und Hesperange  durften unsere Herren in der Coque 

spielen. Dieses Spiel (Halb-Finale) haben sie gegen Ettelbrück gespielt und leider mit 

fast 50 Punkten Unterschied verloren. 

 

      

 

Quelle: 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Catage=SH&Gruni=HEF 

(05.05.2019) 

 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Catage=SH&Gruni=HEF
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Damen 

(Stand 05.05.2019) 

Meisterschaft: 

Am Ende der Saison stehen die Damen auf dem 3.Platz ; sie konnten 17 Spiele für 

sich entscheiden. Diese Platzierung ist ein sehr gutes Ergebnis wenn man bedenkt, 

dass die Mannschaft erst seit diesem Jahr zusammen spielt und auch dieses Jahr 

erstmals wieder eine Damenmannschaft angemeldet wurde.  

Pokal: 

Da unsere Damenmannschaft erst wieder dieses Jahr angemeldet wurde, musste sie 

in der zweiten Liga spielen.  Nach den Siegen gegen Kehlen und Larochette kam die 

Mannschaft ins Finale und durfte auch um den Pokal für die Mannschaften spielen, 

welche entweder eine neue Mannschaft gegründet haben oder letztes Jahr nicht in 

der Aufstiegsgruppe gespielt haben. Bei diesem Pokalspiel traten sie gegen Zolver an 

und gewannen mit  rund 40 Punkten Unterschied.  

Im normalen Pokal spielten sie das erste Spiel gegen Sparta, welches sie verloren 

haben. Man darf jedoch behaupten, dass sie sich gegen Sparta nicht schlecht 

geschlagen haben, da diese mit 2 ausländischen Spielerinnen angetreten waren. Dann 

nur mit 26 Punkten Unterschied zu verlieren ist eine sehr starke Leistung. 

 

 

 

Quelle : 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Catage=SD&Gruni=HEF 

(05.05.2019) 

 

 

 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Catage=SD&Gruni=HEF
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U19 Mädchen : 

(Stand 05.05.2019) 

Meisterschaft: 

Phase 1: In der ersten Phase haben die U19 Mädchen in der 1. Liga gespielt und 

konnten leider nur einen Spieg gegen Sparta feieren. Gegen Esch, Walferdange, 

Hostert und Düdelingen gab es leider nur Niederlagen. 

Phase 2: Nach den vielen Niederlagen in der 1 Phase sind die Mädchen in die 2. Liga 

abgestiegen. In dieser Phase lief es besser und sie konnten 2 von 4 Spielen gewinnen. 

Wenn da nicht das Spiel gegen Musel Pikes gewesen wäre, wo sie sich mit 3 Punkten 

Unterschied geschlagen geben mussten. 

Phase 3: Die U19 spielen weiter in der 2. Liga und dort läuft es bisher richtig gut. 

Bisher gab es nur eine Niederlage bei 7 Spielen und es bleibt nur noch ein Spiel. 

 

Pokal:  

Leider mussten sich die Mädchen schon nach dem ersten Spiel gegen Contern 

geschlagen geben und spielten nicht mehr um den Pokal.  

 

Quelle : 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Gruni=HEF&Catage=CD 

(05.05.2019) 

 

 

 

 

 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Gruni=HEF&Catage=CD
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U16 Mädchen : 

(Stand 05.05.2019) 

Meisterschaft: 

Phase 1: In der 1. Phase spielten die U16 Mädchen in der 2. Liga und gewannen alles, 

aber es verletzte sich auch die beste Spielerin der Mannschaft beim 3. Spiel der 

Saison. Sie darf jetzt diese und vielleicht auch nächste Saison nicht mehr spielen. 

Phase 2: Mit der guten Leistung in den 4 ersten Spielen sind die Mädchen in die 1. 

Liga aufgestiegen, aber mussten jedoch diese Phase ohne Sieg abschließen. 

Phase 3: In der 3. Phase läuft es bis jetzt nicht so gut, denn bis jetzt gab es nur 2 

Siege bei 6 Spielen. Es stehen aber noch 2 Spiele bevor und dort kann es ja nur besser 

werden. 

Pokal:  

Leider mussten sich die Mädchen schon nach dem ersten Spiel gegen Contern 

geschlagen geben und spielen nicht mehr um den Pokal. 

 

 

Quelle : 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Gruni=HEF&Catage=FS 

(05.05.2019) 

 

 

 

 

 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Gruni=HEF&Catage=FS
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U14 Mädchen : 

(Stand 05.05.2019) 

Meisterschaft:  

Phase 1:  In der ersten Phase spielten die U14 Mädchen in der 3 Liga und gewannen 

auch 3 von 4 Spielen. Die einzige Niederlage gab es in der Phase gegen Hesperange, 

aber nur mit 4 Punkten Unterschied. 

Phase 2: In dieser Phase spielten die Mädchen in der 2 Liga, aber verloren 4 von 5 

Spielen. Den einzigen Sieg gab es gegen Hesperange. 

Phase 3: In der letzten Phase spielen die U14 Mädchen wieder in der 3 Liga und haben 

bis jetzt alle 7 Spiele mit deutlichem Unterschied gewonnen und stehen auch sicher 

auf dem ersten Platz, auch wenn noch ein Spiel gespielt werden muss. 

 

Pokal:  

Im Pokal gewannen die Mädchen das erste Spiel gegen Wiltz mit 21 Punkten 

Unterschied und mussten somit gegen BC Mess antreten. Diese Mannschaft ist in der 

1 Liga auf einem der ersten Plätze und es wäre ein Wunder gewesen zu gewinnen. 

So haben sie dieses Spiel mit 28 Punkten Rückstand verloren. 

   

 

Quelle : 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Gruni=HEF&Catage=FI 

(05.05.2019) 

 

 

 

 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Gruni=HEF&Catage=FI
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U14 Jungen : 

(05.05.2019) 

Meisterschaft: 

Phase 1: Die erste Phase spielten die Jungen in der 4 Liga und gewannen 1 von 3 

Spielen. Der einzige Sieg gab es gegen Diekirch und das mit 40 Punkten Unterschied. 

Phase 2: In dieser Phase spielten sie ebenfalls in der 4 Liga und gewannen dieses mal 

sogar 4 von 5 Spielen. Die einzige Niederlage gab es gegen Etzella B. 

Phase 3: In der letzten Phase gab es für die Jungen bis jetzt nur 2 Siege bei 6 Spielen. 

Es stehen aber noch 2 Spiele bevor. 

Pokal:  

Im Pokal mussten sich die Jungen leider mit 35 38 gegen Hostert geschlagen geben. 

 

 

 

Quelle : 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Gruni=HEF&Catage=MI 

(05.05.2019) 

 

 

 

 

http://www.flbb.lu/clubs.php?Abrclub=HEF&Option=Equipes&Gruni=HEF&Catage=MI
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Kapitel 19: 

 

Fazit meines TRAPES 
Ich habe viel dazugelernt und ich habe auch gemerkt, dass es mehr als nur die Spieler 

und Trainer benötigt um einen Verein am Leben zu halten. Obwohl ich schon viel vom 

Vereinsleben durch meinen Vater mitbekomme, gibt es aber auch noch Aufgaben, von 

denen ich noch nicht wusste, dass sie existieren. 

Ich habe auch begriffen, dass bei einem Spiel viele Leute mitarbeiten müssen, damit 

alles gut auf und um das Spielfeld abläuft.  

Es hat mich auch überrascht, dass man so viel machen muss, um Trainer einer 

Seniorenmannschaft sein zu dürfen. Ich habe auch von meinem Trainer mitbekommen, 

dass er fast ein Jahr gebraucht hat um alle Kurse zu besuchen und Arbeiten zu schreiben 

und auch die Auswertungen der Tests zu bekommen.  

Durch das Teilnehmen an den Kids-Trainings, habe ich auch gesehen, wie viel Geduld 

man haben muss, um kleine Kinder zu betreuen. Es ist gar nicht leicht ihnen die 

verschiedenen Bewegungsabläufe beizubringen. Man muss die Sachen sehr oft und immer 

wieder auf andere Art und Weise wiederholen und dabei darauf achten, dass es für die 

Kleinen nicht langweilig wird. Dabei habe ich auch gelernt, dass man als Lehrerin viel 

Geduld haben muss, um die Kinder zu unterhalten, sodass es ihnen nicht langweilig wird 

und dass sie auch noch Spaß am Lernen haben. 

Mir war nicht bewusst, wie groß der finanzielle Aufwand ist, d.h. dass jeden Monat viele 

Kosten anfallen.  

Man muss auch viele Leute ansprechen und immer wieder motivieren um Freiwillige zu 

finden. Es ist oft so, dass es immer die gleichen Leute sind die mitarbeiten und die Arbeit 

des Vorstandes ist es immer wieder neue Mitarbeiter zu finden. 

Ich habe gemerkt, dass die Arbeit eigentlich niemals aufhört. Täglich muss man sich 

neuen Aufgaben stellen. Schnell kann es passieren, dass ein neuer Spieler oder Trainer 

gefunden werden muss. Bereits vor Ende der laufenden Saison, wird die neue Saison 

geplant.  

Man ist verpflichtet genügend Jungen-Mannschaften zu haben damit man eine Herren-A-

Mannschaft anmelden kann. Bei uns im Verein stellt das in den nächsten Jahren ein 

Problem dar und es ist wichtig, dass wir weiter männliche Spieler für unsere 

Jugendmannschaften motivieren können. 

Unsere Mannschaften (außer die Damenmannschaft) werden zur Zeit alle von 

ausländischen Coaches betreut. Nachteil ist natürlich, dass wir zusätzliche Freiwillige 

brauchen, die während dem Training mithelfen um die Anweisungen zu übersetzen. Ich 

habe aber gemerkt, dass der Umgang mit der englischen Sprache mir sehr geholfen hat. 

Ich kannte schon viele Ausdrücke auf Englisch bevor ich die Sprache in der Schule gelernt 

habe. Es ist auch so, dass ich die Sprache so im täglichen Umgang üben kann. Ein weiterer 

Vorteil ist, dass die Jugendlichen automatisch beim Training eingebunden werden. So 

helfen Spielerinnen der Filles Scolaires beim Training mit.  
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Zufällig fällt mein TRAPE auf das Jahr in dem mein Verein sein 60-jähriges Bestehen 

feiert. 

Ich konnte alle meine Fragen aus der Einleitung beantworten und im Laufe meiner Arbeit 

sind weitere Fragen aufgetaucht, welche mir im Vorfeld gar nicht in den Sinn gekommen 

sind. 

Es war auf jeden Fall wertvoll dieses Thema für mein TRAPE auszusuchen und es hat mir 

auch Spaß gemacht.  
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Quellen 

- http://flbb.lu/~updates/images/Logos/HEF.jpg 

- http://flbb.lu 

- Buch  ,,30e Anniversaire  BBC US Hiefenech‘‘ 

- Buch  ,,BBC US Hiefenech 1959-1999 40e anniversaire‘‘ 

- Buch ,,50 Joer Basket US Hiefenech 1959-2009‘‘ 

- Homepage  www.usheffingen.com 

- Facebook https://www.facebook.com/USHeffingen/ 

- Instagram https://www.instagram.com/usheffingen/ 

- Videoclip: Woman FLBB Cup Final 2018/2019 (Diogo Lopes)  

   https://www.youtube.com/watch?v=9d4KSPr2b9M 

- Tageblatt (2/3.2.19) 

- Fotos RTL: Halbfinale Basketball Herren 03.02.19 

- Fotos Tom Poull 

- https://www.facebook.com/pg/DiogoLopesMultimedia/photos/?ref=page_internal 

- flbb/ livestatistic vom 22/03/19 Herrenspiel Heffingen-Kordall 

- Beeptest (Audio): https://www.youtube.com/watch?v=NSm-UUrbBMc  - - -  

- Beeptest (Video): https://www.youtube.com/watch?v=aqgRbxTfKTY 

http://www.flbb.lu/bio_files/BIO_27_2018_2019.pdf 

http://www.flbb.lu/news_files/Trainercours%20C%202019.pdf  
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